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|rajte PersönUdjfeit ans Daher wirken seine kraftvollen Reden erhebend - 6
Mlcha (em jüngerer Zettgermjse ^esam's, verkündigte in leichterer Sprache die
Strafgerichte ^ehova ») 7 Nahum (ein nach Assyrien geführter Jsraelite der
am Tigris lebte) — 8. Zephan,a (lebte zu der Zeit, als die Skythen Medien'und
Vorderasten mit Krieg mck Zerstörung heimsuchten). - 9. Habäkuk (lebte zur Reit
K£r^Ä §- ?nCm£ Worte stnd von lyrischer Weichheit, verbunden mit hoher
Männlichkeit). ^ 10. fercmto (lebte zur Zeit der Zerstörung Jerusalems Seine
Redenfmd tief innerlich und gefühlvoll). - 11. Die Klagelieder ^eremiä.
12. Obadia (em Zeitgenosse des Ieremia). - 13. Hesekiel (der Prophet der Ver-
bannung). — 14. Haggar. - 15. Maleachi. - 16. Das Buch ^ona &amp;amp;
Volkserzahlung aus dem Sagenkreise der alten Propheten, welche in der Reit nach
e?» ff«?»)- - «• Das Buch Daniel laus bem 3. ober S^Jahrh v Ihr "7
halt die Lebensgeschicke und die wunderbare Rettung des weisen Sehers Daniel
m der assyrischen Verbannungszeit). " ltl

v, me erwähnten Schriften werden die kanonischen, d. h. die dem
Glauben zur Rchtfchnur dienenden, genannt und sind in hebräischer Sprache versaßt
Die folgenden Schritten nennt man bte Apogryphen, d. H. die untergeschobenen-'

griechisch geschrieben, theils geschichtlichen Inhalts, wie: die 2 Bücher der
Mattabaer, das Buch. ^udlth; Susanna; vom Bel und vom Drachen zu
Babel; der Gefang im Fetosen.Stücke in Esther; theils sind die Apogryphen lehr-
haften Inhalts wie: dav Buch Tobras; das Buch der Weisheit; das Svruckbuck
des^esus Sirach; dasBuch Baruch; das GebetM anasse; das GebetAsariä

8e"!afc,:
1900 „ „ Die Israeliten in Ägypten.
lc»l&amp;gt;0 „ „ Auszug der Israeliten unter Moses
1450 „ „ Josua.
1120 „ „ Eli.
1100 „ „ Samuel.
1050 „ „ Saul.
1030 „ „ David.

1000—975 „ „ Salomo. Theilung des Reiches.
930 „ „ Omri in Israel.

919—897 „ „ Ah ab in Israel.
918—893 Josaphat in Juda.
884-878 „ „ Athalja.

J22 „ „ Salmanassar unterwirft das Reich Israel.
720—696 „ „ Hiskia, König von Juda.

711 ii n Sanherib vor Jerusalem.
695—640 „ „ Manasse, König von Juda.
638-608 „ „ Josia.

597 „ „ Rebukadnezar zum ersten Male in Juda.
586 ,, „ Zerstörung von Jerusalem durch Rebukadnezar.
535 „ „ Heimkehr der Inden aus der babylonischen Gefangenschaft.
457 „ Esra.

VII. Abschnitt.
Persien und Kleinasien.

§44.
Land und Volk.

Zwischen dem Indus und dem Stromgebiet des Euphrat und Tigris
liegt Persien, welches aus Persien und Medien und dem Lande Iran
(Lichtland) besteht. Iran zerfiel in Ost-Iran (Ariäna) und in Nord-
Iran. Es ist ein von Randgebirgen umschlossenes Hochland, dessen weiteste
Ausdehnung 300 Meilen beträgt. Durch die östlichen und nordöstlichen
Landschaften zieht das Hindukusch-Gebirge, früher Paropamisos


